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— Ihm-ed it ch- Posc »Mei- oc Gras-il III-w II 
few-is Hm mutet 

Herausgegeben von 

Tat Ast-muss- klknow Pia-. co 

Ofsieeär. M West Zweite Straße. 

Indes-c und Herold. nebst Sonn- 
taqsblati und Acker- und Orient-au- 
8eitung, nur 8200 pro Jahr-; bei 
Vorausbezablung nur 81375 ohne 
Prämie-» Mit Prämie 8200 
« 

Lukan-. 

—- Heriiimnt nicht, Euch eine un- 

serer Mächtigen Pateniicheeren als- 
Gratisprämie zu holen- 

—— Letzte Woche brachte der Klap- 
peritorch bei Hy. Oelzer und Frau eii 
nen Jungen. Wir graruliren dein 
jungen Ehepaar-. 

—- Baunmierial jeder Art zu den 
niedriqu Preisen in dem altbekann 
ten zuverlässige-n Geschäft der Chiro- 
qo Lumber Co. 

— Ausräumungsverkauf von Mö 
beln vor der groben Geichäfisveräns 
doerung bei Sondermermi F- Co. Jetzt 
nt die Zeit für Veranlas. 

—- Ibk deutschen Hansfraueih 
vergeßt nicht, bei Rudolph Bock im 
Opernhaus giebt es jetzt billige Por- 
zellan- und Glas-Waaren unter dein 
Kostenpreife 

—— Visifnlo Bill am Freitag den 
itz. August in Grund Island- Es 
wird zum letzten Mal lein, daß Jhr 
den »die-i Wirt-» hier iin 
Sattel fehl- 

— Wer feinen Fremd-m und Ver- 
wandten ein schönes Geschenk machen 
machen will, der gehe Rudolpn 
Bock und sehe sich die billi- 
gen Glas- und Verzeihn-Blume ais 

—- cchickl Euer Reif-n und VII-en 
maties nach den »Gut-nd Jslcmd 
Tire F- Vulcanizing Worts-« zum Rc 
pariren 105 Ost 2ie Strafe-n neuen 
über dem Wir-Tonne Bell Phone 
A985. Alle Arbeit qurnniirt. Wir 
laufen al:e Reisen 

« 

M. M. Neulialion, Eigenth. 
—- Fred Kritik-, Former bei Eairo, 

i wurde von einem würdener Vullen 
angegriiien und erheblich venleu Er 
wäre walirickwinlich nicht mit dein ge 
bens davongelonnnen. wenn nicht icni 
8 Jahrre alte Tochter zufällier erschie 

) Um wäre und die Gefahr erkenne-nd, 
Ein welcher ihr Vater schwebte, durch 

2 Fuß tiefes Wasser sprang und den 
Stier bei seinem Nasenring an der 
Kette beseitigt hätte. Kruse hat 
freilich viele Wunde-n davongetragen 
Ein Arm iit ausgerenkh der rechtes- 
Halsknockmi nnd die linke Miste SE- 
brochen, dazu viele andere schmerthl 
te Fleischmmdm erhalten Doch 
W er Gott, daß doch sei-n Leben 
gerettet ist. 

—- Der Auer« rian bei 
Sande-Manns ist quktig Da. 
giebt es noch nic- dagewescne Var-; 
gains in Möbeln und wer irgend et-« 

kvas in der anchs gebraucht bat 
lett die Gelegenheit, SM billig 

Izu kaufen. Es ist ein Knochequ 
Stück Arbeit, solches großes Waa« 

,fmlagck von einem Platz zum an- 

I dem zu schaff-n und um hier-an zu’ 
sparen, ist esvortheilhaftm lavtels 
als möglich zu verkmtfem um diel 

timngslosten zu fpatejt Unlekei 
ficht ist, Alles zu verkaufen wasj wir können, ehe wir mnzichen und; 

s. Euer Vorthejl iit es jetzt. Gebrauch: 
von der Gelegmheft zu machen und’ 
Gnkäufe zu besorgen, woran Jhk ei-( 
ng Menge Geld sparen könnt. Beil 
mwt diese Oel-gescheit zu Eurem Be- 
slkn Sondern-rann s: Eo. 

PlsTOKIUs 
für 

Eiseuwaaren 

L 

FÄNUKRUG 
Vergnüguugissvkal 

Gekämnige Tanzhalle in 

Verbindung. 
—-.-—-.. 

Die besten importirten und eint-einni- 
fcheu Oettäute sowie Sigm-en 

stets an band 

sue sind freundlichsi eingeladen. 

EANS AGREE-L 

— Al lfa men bi gewiner Stahn kefaä Tat 
Mc sWspst smd 

gerben in der Ehrenng LUÆ For ebenso Wallblech für Dächer- 

— Her-re u. Frwu Kaki Woselz sehr 
ten nach einem zwriwöchrmtichen Be- 
suche in Jopltm Mo wieder nacirHaus 
se zurück 

— Soderwerssey Gmger Ale und a 
der-e Getränke werden nach allen 
Theilen der Stadt abgeliefert 

H Vieregg C- Sohn 
—— Halt Euch eine unserer pkäch 

eigen PatrntsScheeren umsonst in- 
dem Ihr uns einen neuen Abonnens 
tue bringt Der neue Abonnent er- 
bäit auch ein-. 

s- Rudolpb Bock, der beliebte 
Gotte-erst irn Opernhaus-, verkauft sei- 
ne Psor Jena-n nnd Gla: -Waaren 

frentor dem annprsei:, um Jurnm sii 
, sum- Groceries ne machen 

—- Das größte Möbelgeichäit in 
Nehmt-tu wird ietzt eingerichtet Von 
Smidermann L- Co. nnd um mit den 
bisher Vorhandenen Waaren aufzu- 
räumen, werden großartige Bar-; 
gains gegeben Kommt nnd nehmt- 
Theil daran. 

z i—— Hung Windelle nnd Vetter-l 
chml Ellianncslien machten cnn Sonn-l 
tag Nachmittag eine Motiireiicle-; Fahrt iiibcr die Landbaues nach derl 

Hiiiegcnd von Paliner nin Christ Man-J gessen und Familie-, den Eltern nnds 
zlsieichmiitern de-: Letzteren, einen Ve-« 
,snch nbznstatten 

—- Ichickt Eure Reisen nnd Pum- 
matiks nach den »Gran-d Island» Tire F; Vulcanizing Werks« zum Re-« 
weiten 105 Oft Ae Straße, gegen-’ 

Tiber dem Lin-Dorne Vell Phone 
A985. Alle Arbeit gamntirt. Wir! 

»Laner alte Reisen 
» 

; M. M. Muhalfm, Eigenth. 
E —- Eisrmderer schöner Regen ficlj in der M von letzte-n Freitag aan JSoMtcbmd etwa 134 Zoll, Dass 
Korn sticht in der Umgegend-« fastJ überall Msiwzdckwet und verspricht 
eine reiche Erim-, die Weideplätze sit-s 

iwisder grün geworden, so daß· die 
Former mit frohem Mutlie in die Hin 
kunft schauen· 

——— Die Beerdigung der Frau .L«sy. 
Falldors Sr» hier-selbst, san-d letzten 
Freitag Nacknninaq uiner qrefzer Ve- 
iheilignnq inm. Pairer lsioiert hielt 
jdie Trauerrede iin Haufe und sprrach 
»ein Gebe- cnn Grabe. Den herrüh- 
"te-n Hinterbliebenen insbesondere 
den greifen Gattin d.-r Vollendete-m 
der ils Jahre lmni mit ihr Freud 

»und Leid getheilt hat, sprechen wir 
hiermit unser herzlich-Es Beile-its aus. 

—- Tie Arbeiten an dein neuen 
großen Geschäftslokal von Sonder- 
mann seco· in dem A. D. ll.. W. 
Gebäude werden bald vollendet sein 
nnd dann kommt der Iliii.3ug, was 
ein schweres Stück Arbeit ist und sol- 
len to wenig als möglich vorhande- 
ne Waaren über-geführt wenden, da 
ein ganz neues Lager von Waaren 
eingekauft ist siir das Geschäft- 
das in Zukunft «Wholesale und Ne- 
tail« betrieben werden wird. Fjir dies 
se großartige Umänderung wollen 
wir jedoch das jetzige erenlager 
möglichst quer-ersaufen und osseris 
ren deshalb unsere Möbel zu Spott- 
pkeism Jeder der Möbel gebraucht» 
verpaßt die Gelegenheit seines Le- 
bens, wenn er jetzt nicht lauft bei 

Sandermarm F: Co. 
— LHIM Gwisth Bewohner unse- 

rer Stadt, sind in den letzten Ta- 
gentnrz nach ebrander von dem Tode 
abgerissen worden. Peter Mehr-D 
wohnhaft 420 W. 5. Str. starb Mon- 
ttag Morgen in sei-nein Heim nach 
einer strantheit von 7 Wochen Er 
war geboren in Maria-, Deutschland-, 
am ll. December Inl« nnd tain im 
Jahre 1864 niitl einigen leis-let Istqu 
de nach Amerika Zunächst lebte er 
in Tavenvorn Iowa. Sodann wand- 
te er der Pariiic Miste zu, weilte vie- 
le Jahre in Washington nnd Oregon. 
Die letzten 5 Jahre seines Lebens 
brachte er in Wrand Island zu. Er 
war niemals verlnsiratlnst und lebte 
still und zuriictgezogen. llni ihn 
trauern seine beiden Schwestern,« 
Frau J. J. Nicher hier-selbst, nnd 
Frau H. Hmöpsel in Fariisell Sern 
Alter brachte er ans 71 Jahre »7s 
Monate, 26 Tage. Das Vegräbmß 
sand vongestem voni Hause seiner4 
Schwester-, der Frau Rittern ans aus. 
den hiesigen Friedhof statt. 

John Loren.z, ein bekannten Plä- 
steter hier-selbst starb letzten Bannng 
auf der Emmtyszarm nach mehrma-l 
natlichen Leiden. Er war in Gar-. 
ding, Schleswig geboren und wohnted 
viele Jahre in litt-mild Jslmud Da 
er arni nnd verlassen war, sammt-l- 
ten seine Freunde Geld zu einem 
einsachem anständigen Vegräbirisz.4 Daselbe iand letzten Montag Nach-; 
mitttag von der Grand Island Fier 
iture ä- llndertating Co. ans ans hie-; 
sigem Friedhoie statt. Nur ekn 
Bruder war dabei anwesend. Sein 
Alter war 73 Jahre m Monate 
inrd 17 Tage. s 

Windst- sehe-los 

ums new-Im 
O A s T 0 R l A 

r- 

E —- sauljjlz bei der Eising- Lum- 
Fier Is. III- Dshm Geschiflssikhs 
m. 

F «——— Dr. J. E. Wams-, Speziqtist 
für Auge, Ohr, afe und Hals. 
ptuig n angepaßt Im Dolan Se- 

e. 

—- cam Hexter ist Gesttchr 
nach Chikaqo gereist Er wird mit 
sei-um« Tochter, die dort Verwandten 
besucht» zurückzukehren 

— Doktoren M. H. und Nelle G- 
Deffmbaugh, Spezialiiswn für chro- 
niche Krankheiten von Männern und 
Frauen. McAllister Gebäude 

—- Ltto Kirschkc wird sein items 
Wolnchauis, das er sich m: E. Locust 
Straße errichte-l bat, bald beziehen-. 
Nach dem Sätmierfcft will er wieder 
eine Reise nach Oklahoma nmchksn 

—- Theodor Mit-sk, Wattm- Beiwer- 
uiß und Heinrich Entsetzt-n sind von 
ihrer Meise- Imch Tun-Nr nnd andean 
Orten gesund und nmmtiur wieder-« Hut 
riickqckrhrt 

—- Eureu verstorbenen Lieben ein 
hübsches Grabmal zu setzen, ist das 
Letzte wan eIhr siir sie thun könnt. 
Die Pqine nie-liban Granitc Eo. 
hier liefert Euch seine Arbeit. 

—-—- Onbart E. Ewan von easirney 
nnd Fri. Anna Enllivmi, Tochter des 
Patrik Enllivan in Tonipbom trate 
in den Stand der Ebe. Vater Wolf 
voll-zog die Trauung 

—- Für seines Atome sind die 
»Kommet-« Cigarren hergestellt von 
thean Beiz, unübertrnffen Versuch 
sie, und Ihr werdet keine andere 
Sorte tauchen. 

,— Jch basbe die Zetmiter Werk- 
stott von Von Cami- übernommen 
und habe dieselbe nach s. Tetleiseir’s 
Futtersaden ver-legt und mach-c da al- 
le Arten Schribsksiepamtnrcrr 

Franz Piliickbabn 
—- Trei stetige Bengel, die ans delr 

Nesormichule zu siearney entwichem 
nahmen ibren Weg nach unserer 
Stadt, woselbst sie bwld entdeckt und 
in den Stadttiiiig eingesperrt mur- 
den, bis sie abgeholt werden 

—- Adolph Martinsen wünscht 
allen seinen Freunden nnd Bekann- 
ten mitzutbeilen, daß er im Schlitz 
Saloon bei C. Sothmann K Thornps 
son angestellt ist nnd sich freuen 
wird, seine Freunde bei sich zu 
sehen, tvo er sie bestens bedienen 
wird. 

Firma-Auslösung. 
Die Firma Gimple und Liglstner 

Hkigarren Fabrikanten, bat sich ans- 
gelöst Herr Nin-vie wird allein das 
Geschäft weiter iiihren, allen Ver- 
pflichtungen imchkonnnen und alle 
Auszenstiinde einziehen, welche der 
Firma gehören 

C. E. Ligbtnetz 
P. C. Gitnple 

Wilhelm Goldfisch beklagte fch 
bei der Polizei, das-Z csin Uskmm Na- 
mens Livingftons sein Vertrauen-· gr- 
täuscht und ihn bestoblm habe. Vei- 
de Männer übernachtetm nämlich in 
eint-n hiesigen RoomiwgsHaus und 
zwar in Weiden Zimmer-. Als 
Golddsifch am Morgen erwacht-v fand 
er feinen Schlafonossm bereits ver- 
reist, vetrrist auch mit ishm sein Geld- 
bestehmd in 830 Bam- fowie istbidns 
Chr-its. 

« Gent-g Spörfe und Rbert Cato 
wurden am Freitag wegen Atmriffg 
und Schlägerei usw-that Sie dat- 
tm nämlich Donnerstag den ts. Augu 
Abends 5 Uhr an der Eckc- bcsi Glu- 
vcr’s Laden einander so verdauen- 
daß ihre Gesichter wie ein rohes Vers 
ftaf aussahtL Cato befansntc sich s M 
dia msd wurde mit sö bestraft TA- 
gcsgm lenanete Spörkc jede Schuld 
und wollte auch Zeugen fürs seine 
Unschuld beibringmr Da ihm aber da 
nichm gelang, bekanme er sich fiir 
schuldig kund mußte Jst-II bemppkssk 

—— Die Parade dec- Circus war 
in der Tliat sehwiswertsln nnd die Les 
stungen der Mitglieder in- der Nani- 
niittags nnd AbndiVmstellum waren 

aiikiqezeirlwet Leiden ereiqnete int) 
dabei in Unfall, der leicht ein« Men- 
schenleben hättte kosten können. All-:- 
nämlich Frl Jensnie Ward, eine Ak- 
robatin am Trapez, mit itirein Bru- 
der Eduard dem Publikum ihre liiins 
sie verführte und sich oben nur niit 
ihren Zähnen an einem Stricke sen- 
hielt. brach einer ihrer Zähne auss, so 
daß die Köristlerin sich nicht mehr in 
schwindelnder Höhe festhalten konnte, 
sondern 30 bis 040 Fuß tief zur Er- 
de niederfiel Aerztlicha Hilfe war 
bald zur oStalle; die Verungliickte 
wurde in das Hospital gebracht nnid 
untersucht Doch war glücklicher We 
se keins ihrer Glieder gebrochen, nur 

äußßere Verletzt-neu konnte man 
sehen· Wenn nicht etwa innerliche 
äußerliche Beschädsignngen waren zu 
sehen. Wenn nicht etwa innerliche 
Verletzungen imchträglich sich zeigen 
sollt, so wird die Kranke in wenigen 
Wochen wieder genesen sein Jlir Brit 
der Eduard ist in der Stadt zurück- 
geblieben, um fiir die kranke Schwe- 
ster zu sorgen. Das Mädchen ist erst 
21 Jahre alt ihn-d ist schon eine 
Künstler-in ersten Nanges in ihretn i 

—- Um einen guten Trunk zu 
bekommen geht nach August Moll. 

·- Dr. O. A. Vieregg, Zahnarzt, 
nn Hedde Gebäude 

s— Frau Heuiry Lang-e von Pi- 
ztut-m Ohio, sind hier zum Besuch der 
Familie Pmck Wrinholb. 

—- Grasmaschinen Sicheln, Sec- 

gons für Grasmäher bei Hehnke öd 
o. 

—— Frmu Gus Hetmke mch ihre 
Truer Frieda ssitnd nach Rockvtlle ge 
tem, um Verwandten zu besuchen. 

—- Das vorzügliche Stotz Bier 
beim Fan oder Kiste, für Familien 
gebrauch, bei H. A. Siedet-C 

—- Jhr kennt doch »The Exami 
ner·&#39;,die beste Cigarre im Markt fü- 
das Geld? Fabrizirt von HyVoß 

—- Laßt Eure Kruken mit gutem 
JStoff füllen in der Wirthschaft von 
August Moll. Auch ein gutes Glas 

lVier giebt’s da. 

« 

— Die Doktoren Baker und Gab- 
.ringer, Office im Abbe-Gebäude 
Beide Telephone in Office und Woh- 
nungen 

—- Clerks in Mai-rings Lade-it wel- 
che siclt Ztiveiwöclientlicher Feiieni er- 
sreiiien, haben ilire Arbeit wieder 
miigeneninien 

i 

M Linn-L D Passagier, 4 Cylius 
der, W «lT-iei·deitiirke Trauring Car- 
nn guten Stand zu verkaufen m 
Hist-« «’inn-snd’—:i Plntnniebil Werk- 
statt. Lin 

l 
i 

— Jenseit 83 Larsen sind noch inis 
mer am alten Platz mit ihrem La- 
ger von besten Whiskies, Rnni Li- 
quören nnd Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen. 

» Likiilirend des leiste-its Regenflut- 
mesJ nsnrde dass grosse CocosColal 

Schild vom Opernhaus abgerissen uns 
in das große Fenster des Hanxss 
Hardniare Laden geschleudert Das 
Fenster ging in tausend Stücke 

— Dr. D. A. Finch. Zahnarzt 
dessen Office über Tucker F: Farns 
worih’s Apotheke ist, Zimmer 3 und 
4. empfiehlt sich dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
betten Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nein Fach, und verdient großen Zu 
spruch. 

-— Jzn die hiesige Grand Island: 
sjlcational Bank kani letzten Freitag 
skan vor Schluß der Bank ein unbe- 
zlainiier Mann mit eurem iiiertlilosen 
IClich den er einzitkassiieren gibt-eines siwei Beamte der Bank. «li"assiercr» 
Clearn nnd Vuchlmlter Giindel hiel- 
sten den Schwindler seit, bis die Po- 
jlizei eintraf, die iini nit sich nahm. ;l 
! — Ein Rock Jslainid Eisenbahnzug 
bestehend ans Lolontotivc nnd l« 
Wagen, der von Chicago nach Den-. 
vorgeben solltes,kan1 nmlich durch uns 
irre Stadt, unt aus dem Wege der 
Union Parific Bahn sein Nil zu et-: 
reich-en Der Grund davon war- 
dqu ans seiner Valmlinie in Kansas 
disk Rmm 22 Zo« mis, Mein-n weit I 
die Gelt-ists, der Bahn wisse-waschen 
llmmy so daß an eine schnelle Aus-· 
besserung unid Benutzen derselben 

nicht zu danke-n- war. l 

s — Lcyten Sonntag weidete sich 
sein unbekannter Mann, der seinem 
Namen als Mut-l Mitwle angaib, aus 

»der hiesigen Polizdsstkition und hat«- 
um Nachtherberge, die ihm freund-· 
lichst gewöhnt tmwde Gerade las-» 
ein Beamted in »Chica-go Detective«s 
einen Artikel, in welchem ein Mainn 
gewünscht ist der in Tallasz Ter. ei- 
nen Mord bmmmen habe Der Be- 
amte schaute den fremde-n Mann nat 

nnd bemerkte sofort, das-, alle Amm- 
tsen und Kennzeichuk mit denen desz 
Unbekanmen übel-einstkanntest Der 

lFremde wurde iiir Tie) ije i11’«:s Nes- 
sijngniß geschickt thzmiscken wur- 
den die Behöcden in Term- von dem 

Junge des seltenen Vogel-J bemde- 

Iksichtigt 

) 

i 

I —— Der Cirfuiismg ist vorüber-, iiir 
Viele Mssdlijftdlmms Wien-r Stadt cis 
riiichtigcsr Tag. Echo-: in der Fisiiliis 
Uan die ersten Frismdm liin vian 
niid jede Sinn-de bmclkte nom- Mäle 
die auf Farmctmmsm Vuaqich Anw 
::iol1ile n. A» zur Stadt same-h mn 

Den Cirkusks von Ninalnm Bank siill 
Mmfclmk Alle Eisksulml)nziigis, die 
mit bedeutende-r Verspätung eintrako 
brachten Schemen non :lcciigiis1«isll·sll 
l»c-r· Tie Rcfmummis mai-on iilnsri 
iL«tllt- die Läden machten zum- Mis- 

5chäftc, und die Wirthe Minuten mit 
immlichen Sclmmn.3clu auf die 
Zchaareu der Turitigcm die durch 
die geöffncten Thore in die Tempel 
des Vasrchus einzogeih um ian durfti 
lieu Kehlen zu laben. Aber obwohl 
viel Volk in der Stadt mar, ging der 
Der Tag ohne Stömuq voriilscn sie-in 
L«"inbmch, Diebstahl usw« ckmrdc dir 
Polizei gemeldet Nin- nwi Klopf- 
fcchter gaben im Laufe des-:- Tach an 

Dritter Straße eine komische- koste-»F 
freie Vorstellnsnm doch die Polizist 
trennstc am- ibold die beiden stamm- 
lJäliue von einander und spskstk fkk 
in’L- Gefängniß Mu. 

Nin-Os- sehr-ten 

Iscll ktcfclIEMZ 
c A S T O R l A 

Garantirte Depositen 
und 4 Prozent 

Alle Depositen in dieser Bank werden geschützt von dem 
»Depositors Guaranth Fund os the State of Nebraska« 
Dieses bietet nicht nnr die gewöhnliche Sicherheit, welche 
durch großes Kapital nnd Ueberschuß gewährleistet wird, 
durch eine lange Liste reicher Inhaber nnd durch conservative 
Gesc)äfts-9Jiethoden, sondern anch die Sicherheit, die daraus 
hervorgeht, wenn man sein Geschäft nuter dein ,.Depofitors 
Guaranty Lawcs of Nebraska-« führt, gnt und gültig erklärt 
durch das Oberste Gericht der Vereinigten Staaten. 

Bier Prozent Zinsen gezahlt an Zeit-Depositen 

Laßt uns Euch Dienen 

Gammerråal Rette Funke 
Kapital und Ueberfchusi 8130,000 

E. Willia1116, Priisiden C. H. Menck, Kasfierer 
Elsas. Beckman, Assisteitt:slassirer. 

4 Prozent Zinsen 

bezahlt an SparDcpositen in der Home Savings Bank 
für alle vollen Kalendmnonate welche das Geld in der 
Bank verbleibt. Geld welche-J am oder vor dem 5ten Aug- 
ust 1911 deponirt ist,zicl)t Zinsen vom 1 August· 
Die Bank wird geführt unter dem »Depositoren Gar: 
antie - Gefetz« von Nebraska 

lslome savings Bank 

Beamte und Direktor-km —- 

0«. Willia1m, Prastdrntx E. T. :)tof:, LqueP1-asi., U. H. Mcnck, Ecka 
C. H. "T11111), »Hm .(Cnick1«el)1n, A. W. Buchheih 

F A. Nde LI. A. Princa T. Kaufmann 

——— Ich werde eine UnndsnchersExs 
curfion nach dem »Bist Mein-nimm 
Ballen-« in Smskattchenknk Canada, 
begleiten am Wen-standen 15iten An- 
anst Kommt mit mir nnd seht sie 
die Niesenemren einheimsesm wo eis- 
ne Ernte für das- Land bezaliln 

Geo. D. Herzel 
—- George Räder, Schwager des 

George Giese, kam mit feiner Jsmnili 
vosn Oklahoma hier mi, um Verwand 
te zu besuchen. Sie gedenken auch 
nach Iowa zu reisen. Da es ihnen 
in Oklahoma nicht sehr guntgefällt, 
gedenken fie, weint-i möglirln ilir Heim 
anderswo aufzuschlagen 

Notiz qu deutsche Vereine 

Wie schon allgemein bekannt von 
allen deutschen Vereint-, daß am 

Freitag Abend nnd Samstag :I.I«’orgen 
im Plattdemschcn Heim die Vernimm 
lunq des Nebraska Staat-:- Ver- 
bandeszi stattfindet woran niml nnr 
die Telegatein sondern jeder Tent: 
ichera nnmesend fein kann Um 4 
Ulir Samstag den 12. Annnsi findet» 
die allgemeine Parade sum woran 
alle deutsche Vereine so fmrk als 
mögliich verttretten sein iolmen i 

( 

Sängerfkstliafm 
rllezieci Leben lierridtt ani allen Eli 

ten. Die Vorlwrejstnniain im Lieder- 
lranz xiarf sind in vollem Wange 
dass gross-e zielt Illlxlöll im Lieder- 
kranz Park fast melsr als LUW Per- 
sonen. Tie Sänger-linan ist siir 
TZW Zänger berechnet. Tags Puls- 
likinn von Oser Island nnd Uni- 
iieziend ist nochmali- irenndliaist er- 

sucht an den grossen Monsertem wel- 
che Alles daaewesrnie iilievtrisft zahl- 
reich theilznnelnnen Ein deisanige 
Genuss von Gesaan nnd Musik diiritc 
unsere Publikum sobald nich-r ioiedre 
geboten werden« 

Sämmtliche xllkilglieder der siinf 
Vereine weldse Juni Amtes-Verband 
aetiören, sind besonders erinscht an 

der großen Uaraide am Sonnabend 
Nachmittag theilnnielnnen Die Ver- 
eine sind: Der Platldeustsrlse Verein, 
Vorwiirts Lege der Hernianns Söhnen 
Harmonie Lege No. IT der A. L. U. 
W» Deutscher Landwelir Verein nnd 
Lieder-kram. Auch sind die Mitglie- 
der oben aenasnnter Vereine freund- 
lichst einst-laden das- Picknirk ini Vie- 
derkranz « Tark am Sonntag Nachmit- 
tag zahlreich zu besuchen. Unterhal- 
tnnid in Musik nnd Gesang ist genu- 

lgensd vorhanden 
Das Fest Konnte- 

l 

—— Tr. Max L. Rich l)ietsell1ft, 
welcher mtg klagt war, eine criuci-nel- 
l( Operatimq m- ««l Acon-me Su- 
tberlansd, einer Au :1" des Dr. Suche 
land, ausgeführt zin habe-n ist von 
der Gestmdheickssthchörde zu Lisncolw 
von dieser Anklme freigesprochen- 
morsdem unid nnwde ihm die Lizens 
zu praktizirmi nicht entzogmr 

» 

-— John Calbousm 68 Jahre alt, 
und isn Wisnetz Wo wohnhaft, star 
am Montag Abend zwischen 6 kmd 
7 Uhr auf dem Untion Pacisic Einen- 
balmz1tge, als denseckbe jin unserer 
Stadt ankam. Er war begleite-r von 
sein-ein Sohne und wolltte dkie nsnideren 
aniliennntglieder tm Iowa oder 
LIkicinesota treffen Die Leiche 
wurde nackt Dei Mojtteg zuu Veetdis 
gung gesandt 

v 

Nas. E. Ncnnmnm 

siandidat für Cmtnt11-Clerk. 

Bekanntmnchnng. 

; Jch bin sinndisdast sjir Nominution 
jfür Shcrisf auf dem demokratischen 
Wind sndependesnt Ticket bei den Vor- 

swahlen am 15. August. 
I Ich habe in Hall Eosnnm gelebt 
»sei: 47 Jahren. 

f Ich war an der Conntybehörde 4 
Jahre, das letzte Jahr als- Vorsitzen- 
der. 

Jch suche hiermit um Eure Stim- 
men nach und wenn erwählt, werde 
ich das Beste für Halt Ewnt Jn- 
teressen thun. 

Eosnrad Lassen. 


